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Mitarbeiter und
Erzeuger feiern
amWochenende.

Milchwerk: Feiern trotz Krise

Regensburg. Die Inbetriebnah-
me eines neuen Hochregallagers
nimmt die Domspitzmilch eG
in Regensburg zum Anlass, ein
Fest- und Informationswochen-
ende für Mitarbeiter und Erzeu-
ger auf ihrem Gelände an der
Donaustaufer Straße zu feiern.
Neben der Verabschiedung des
langjährigen Vorstandsvorsit-
zenden der Genossenschaft,
Franz Kustner, stehen am Sams-
tag ab 11 Uhr und am Sonntag
ab 10 Uhr unter anderem der Be-
such der bayerischen Milch-
prinzessin Eva-Maria Bäuml,
Festzeltbetrieb, zahlreiche At-
traktionen für Kinder, ein Ge-
winnspiel sowie vielfältige Ein-
blicke in die Abläufe der Molke-
rei auf dem Programm.
Wichtiger Hinweis: Es handelt
sich um eine geschlossene Ver-
anstaltung, die nicht für die Öf-
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fentlichkeit gedacht ist.

Aber ist den Hauptakteuren,
den Milchbauern, überhaupt
zum Feiern zumute? „Die Stim-
mung ist gedrückt, natürlich“,
räumt Domspitzmilch-Ge-
schäftsführer Norbert Bauer ein.
Hintergrund: Seit eineinhalb
Jahren ist der Milchpreis auf
Talfahrt, teilweise hat er einen
Tiefststand von 20 Cent pro Li-

ter erreicht. Diese unselige Ent-
wicklung geht logischerweise
auch an den 1100 Milchbauern,
die aus der gesamten Oberpfalz
und Teilen Niederbayerns an die
Domspitzmilch eG liefern, nicht
spurlos vorbei. „Für Investiti-
onsbetriebe, die Annuitäten zu
schultern haben, geht das an die
Substanz“, weiß Bauer.
Die politischen Lösungsversu-

che hält er – trotz der vom Bun-
deslandwirtschaftsminister zu-
gesagten Soforthilfe von min-
destens 100 Millionen Euro –
bislang für „wenig erfolgver-
sprechend“, da die Möglichkei-
ten nationaler Einflussnahmen
in einem internationalisierten
Markt beschränkt seien. Doch
eben dieser Markt wird es auch
wieder richten, glaubt Bauer:
„Momentan muss man den Gür-
tel enger schnallen, aber das ist
eine Zeitfrage. Nach jedem Tal
kommt ein Berg“, macht er den
Milchbauern Mut und sieht zu-
mindest kleine Lichtblicke:
„Der Fettmarkt ist wesentlich
stabiler, als es der Butterpreis
zum Ausdruck bringt. Und auch
beim Schnittkäse beginnen die
Preise zu klettern.“
Die Inbetriebnahme des neuen
Hochregallagers im Regensbur-
ger Werk sieht Bauer in jedem
Fall als einen wichtigen Schritt
zur Zukunftssicherung der Ge-
nossenschaft – „und das wollen
wir jetzt auch herzeigen und
nicht drei Jahre warten, bis der
Milchpreis wieder auf einem er-
freulicheren Niveau ist“.

Mitarbeiter und Erzeuger feiern am Wochenende auf dem Gelände
des Milchwerks. Foto: rw

Mieter fragen – Kurt
Schindler, Vorsitzender
desMieterbundes
Regensburg e.V. antwortet:

Grillen am Balkon

Lucy S. (Neutraubling): Ich
wohne in einem Mehrpartei-
enhaus. Darf ich auf meinem
Balkon grillen? Im Mietver-
trag steht dazu nichts.
Kurt Schindler, Vorsitzender
des Mieterbundes: Es gibt im
Miet- und Wohnungsrecht
keine konkreten Regeln, da-
für aber unzählige Gerichts-
entscheidungen. Diese zei-
gen, dass die Richter in dieser
Streitfrage „Grillen, ja oder
nein und wie oft?“ meist eher
großzügig sind. Letztlich ent-
scheidend ist immer das Ge-
bot der gegenseitigen (!)
Rücksichtnahme. Auf Bal-
kon, Terrasse und im Garten
darf gegrillt werden – solange
es nicht ausdrücklich per
Mietvertrag oder Hausord-

nung verboten ist. Steht im
Mietvertrag, dass auf dem
Balkon eines Mehrfamilien-
hauses nicht gegrillt werden
darf, ist dieses Verbot wirk-
sam, entschied das Landge-
richt Essen (Az.: 10 S438/01).
Wer sich nicht an bestehende
Regelungen hält, riskiert eine
Abmahnung. In Mietshäu-
sern kann der Vermieter das
Grillenmit einemHolzkohle-
grill per Hausordnung oder
Mietvertrag regeln. Das Land-
gericht Stuttgart empfahl,
„wenn möglich mit Elektro-
grill und Aluschalen statt
Holzkohlegrill zu arbeiten“
(Az.: 10 T 359/96). Auch wer
einen Garten hat, muss beim
Grillen an die Nachbarn den-
ken und Rücksicht nehmen.
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25 Jahre, 2500
Euro gespendet
Regensburg (rs). Seit 25 Jahren
gibt es die Prisma Augenoptik
GmbH in Stadtamhof. Die Inha-
berinnen Christiane Lilje (re.)
und Andrea Weiß nahmen die-
ses Jubiläum zum Anlass, 2500
Euro für den Förderverein St. Le-
onhard zu spenden, dessen Vor-
sitzender der Regensburger Un-
ternehmer Peter Trepnau ist.
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Basics für junge
Akademiker
Regensburg (rs).Die Strategi-
sche Partnerschaft Sensorik e. V.
(SPS) bietet von 25. bis 29. Juli
ein kostenfreies Toppraxistrai-
ning für Studenten und Absol-
venten der Informations- und
Kommunikationswissenschaft
in der TechBase. Wie wird aus
einem jungen Akademiker ein
guter Unternehmer? Junge Un-
ternehmer müssen betriebswirt-
schaftliche Basics kennen, wirt-
schaftliche Zusammenhänge
verstehen und über die nötigen
Soft Skills verfügen, um ihr
Team als erfolgreiche Start-up-
Mannschaft im internationalen
Wettbewerb aufzustellen.
! Anmeldung auf www.senso-
rik-bayern.de

Messe: Studium
und Ausbildung
Regensburg (rs). Am 22. und 23.
Juni findet die „Vocatium“ von
8.30 bis 14.45 Uhr in der Donau-
Arena statt. 48 Aussteller infor-
mieren über 2000 Jugendliche
über Ausbildung und Studium.
Das persönliche Gespräch mit
Menschen, die einen Beruf aus-
üben oder erlernen, für den die
Schüler sich interessieren, hilft
diesen bei der Berufswahlfin-
dung. Schüler können die Messe
auch ohne Termine besuchen.
Der Eintritt ist frei.
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*3 Jahre Renault Neuwagengarantie und 2 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60Monate bzw. 100.000 kmab Erstzulassung gem.
Vertragsbedingungen. Abb. zeigt Renault Talisman Grandtour Intens, Renault Talisman Intens, jeweils mit Sonderausstattung.

AUTOHAUS KRAUS GMBH
Neunburger Str. 22, 92439 Bodenwöhr, Tel. 09434/9421-0
AUTOMOBILE KRAUS GMBH
Lilienthalstr. 2 , 93049 Regensburg, Tel. 0941/3785-0

Renault TALISMAN Grandtour

Ab sofort bei uns Probefahren


